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Über Landesgrenzen hinweg verbunden bleiben 
Solidarität unter den methodistischen Kirchen in Europa 
 

 

Liebe Freunde und Partner in der Mission in ganz Europa, 

Hoffnung ist mehr als Optimismus. Christliche Hoffnung erwächst aus der Überzeugung, dass Gott durch 
Menschen wirkt, die es wagen, zu dienen, zu lernen, Verbindungen zu knüpfen und neu anzufangen. Diese 
Überzeugung prägt die Arbeit des Fonds Mission in Europa. In Zeiten, die von Krieg, sozialer Ungleichheit, 
wirtschaftlicher Unsicherheit und zunehmender Säkularisierung geprägt sind, möchte der Fonds die Zeichen 
der Hoffnung in methodistischen Gemeinschaften in ganz Europa stärken. 

Die vom Europäischen Methodistischen Rat im Jahr 2024 verabschiedeten überarbeiteten Förderkriterien 
spiegeln diese Vision auf neue Weise wider. Sie ermutigen zu neuen missionarischen Experimenten, 
investieren in die Führungskräfteentwicklung, fördern grenzüberschreitendes Lernen und Zusammenarbeit, 

unterstützen diakonisches Engagement und stärken Kirchen auf ihrem Weg zur Nachhaltigkeit. Auf diese 
Weise reagiert der Fonds nicht nur auf unmittelbare Bedürfnisse, sondern trägt auch dazu bei, 
widerstandsfähige und zukunftsorientierte Glaubensgemeinschaften aufzubauen. 

Die in dieser Übersicht vorgestellten Projekte zeigen, wie Hoffnung in der Praxis sichtbar wird: durch Kinder 
und Jugendliche, die neue Perspektiven entdecken, durch Gemeinden, die Räume der Zugehörigkeit 
schaffen, durch Seelsorge unter schutzbedürftigen Menschen und durch Kirchen, die europaweit vonein-
ander lernen. Jede geförderte Initiative ist eine Einladung, darauf zu vertrauen, dass Gottes Geist weiterhin 
Erneuerung, Versöhnung und Mut schafft. 

Ich danke allen Spendern, Kirchen und Partnern für ihr treues Engagement. Gemeinsam tragen wir dazu 
bei, Hoffnung zu wecken, die Grenzen überwindet und Leben verändert. 

Möge Gott Sie und die Menschen, denen Sie dienen, weiterhin segnen. 

 

Bischof Werner Philipp, D.Min. 

Vorsitzender des Fonds für Mission in Europa 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweise zur Nutzung dieses Dokuments 

Bitte nutzen Sie diese Übersicht über die derzeit vom Fonds geförderten Projekte als Informationsquelle, 
um das Verständnis für die nachhaltige Arbeit der methodistischen Kirchen in Europa zu fördern und 
Informationen darüber über Ihre eigenen Kanäle zu verbreiten. 

Weitere, detaillierte Projektinformationen, Bilder oder Videos sind beim Fondsbüro oder direkt bei den 
jeweiligen, für die Projekte zuständigen Kirchenbüros erhältlich. Bitte beachten Sie die Weblinks auf der 
letzten Seite dieses Dokuments, in einigen Projektzusammenfassungen oder neben den Ländernamen. 

Bitte überweisen Sie die Beiträge an den »Fonds Mission in Europa« auf das Spendenkonto bei der 

 EmK-Weltmission: IBAN: DE65 5206 0410 0000 4017 73, BIC: GENODEF1EK1, Evangelische Bank eG 

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und dafür, dass Sie dabei helfen, Mittel für die vom Fonds 
unterstützten Projekte und Dienste zu sammeln.   
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Zwecke und Schwerpunkte des Fonds 

Im Jahr 2024 hat der Europäische Methodistische Rat die Schwerpunkte und Förderkategorien des Fonds 
überarbeitet und folgende Ziele verabschiedet: 

• Förderung der strategischen und zielgerichteten Entwicklung neuer Missionsprojekte (NME). 

• Förderung der Nachhaltigkeit der Arbeit der Mitgliedskirchen durch die Unterstützung von Fort-
bildungen und den Erfahrungsaustausch für Mitarbeitende und Freiwillige (Ausbildung und 
Führungskräftetraining, ELT). 

• Unterstützung der Mitgliedskirchen bei der Anpassung an sich wandelnde Realitäten in der Mission 
durch die Förderung des Austauschs von Wissen, Erkenntnissen und Erfahrungen auf lokaler, 
regionaler und paneuropäischer Ebene. (Lernende Kirche, BLC). 

• Ermutigung und Befähigung der Mitgliedskirchen, sich europaweit sinnvoll miteinander zu 
vernetzen, um durch Vernetzung auf verschiedenen Ebenen Stärkung zu erfahren. (NET). 

• Finanzielle Unterstützung für lokale sozial-diakonische Projekte der Mitgliedskirchen, die der 
breiteren Gemeinschaft zugutekommen. (Diakonische Arbeit, DW). 

• Finanzielle Unterstützung für Mitgliedskirchen, die die Gehälter ihrer Mitarbeitenden nicht 
vollständig aus eigenen Mitteln bezahlen können. (Auf dem Weg zur Nachhaltigkeit, WTS). 

 

Zusammenfassend bedeutet dies, dass der Fonds lokale soziale Projekte unterstützt, aber auch neue 
missionarische Experimente sowie gemeinsames Lernen in einem gesamteuropäischen Kontext fördert. 

Kooperation mit »Otto per Mille« 

Die italienischen Steuerzahler haben die Möglichkeit, 8‰ ihrer 
jährlichen Einkommenssteuer einer vom Staat anerkannten religiösen 
Gemeinschaft oder einer vom Staat selber betriebenen Sozialhilfe-
Einrichtung zukommen zu lassen. Dank dieser zweckbestimmten 
Gelder kann die Union der Methodisten- und der Waldenserkirche mehr 
als 1000 Projekte in Italien und im Ausland unterstützen. 

Um Mittel von Otto per Mille (OPM) in Anspruch nehmen zu können, 
müssen die Projekte einen der folgenden Bereiche betreffen: 
Bekämpfung der Unterernährung; Förderung der Rolle der Frau und der 
Gleichstellung der Geschlechter; Zugang zu Wasser und Hygiene; Partizipation, Dialog, Regierungsführung 
und Menschenrechte; Kinderschutz; Bildung; Berufsausbildung und einkommensschaffende Aktivitäten; 

Umweltschutz; ländliche Entwicklung und Lebensmittelsicherheit; Gesundheitsinterventionen und 
Gesundheitsschutz; humanitäre Nothilfe. 

Im Jahr 2014 hat der Fonds für Mission in Europa eine offizielle Zusammenarbeit mit Otto per Mille 
begonnen. Infolgedessen erhalten die vom Fonds für Mission in Europa ausgewählten und genehmigten 
Projekte Beiträge von Otto per Mille in Höhe von insgesamt 80.000 Euro pro Jahr. 

In der folgenden Liste von Projektzusammenfassungen finden Sie Hinweise darauf, ob ein Projekt von Otto 
per Mille (OPM) mit unterstützt wird. 

 

Zuteilung der Mittel 

Der Ausschuss des Fonds für Mission in Europa (FMiE) ist für die Vergabe der Mittel und die Überprüfung 
ihrer Verwendung zuständig. Das Gremium entscheidet im Oktober über die Projektbeiträge für das 
folgende Jahr auf der Grundlage der zu diesem Zeitpunkt verfügbaren Mittel. 

Wenn der FMiE mehr zweckgebundene Spenden erhalten hat, als für ein bestimmtes Projekt benötigt 
werden, werden die nicht benötigten Gelder für ähnliche Zwecke verwendet oder für das folgende Jahr 
einbehalten. FMiE ist auch dankbar für nicht zweckgebundene Spenden, die dort eingesetzt werden können, 
wo der Bedarf am größten ist.  
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Projekt-Zusammenfassungen 

Ganz Europa 

EUR-105 17. Europäisches Laienseminar 5.000 € 

»Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung – Gibt es noch Hoffnung?« Engagierte Menschen, 
die sich in ihren Gemeinden für diese Anliegen einsetzen, werden vom 9. bis 14. Oktober 2026 in Velletri, 
Italien, zusammenkommen, um dieses Thema zu diskutieren. Sie sollen ermutigt werden, ihre Arbeit für 
eine friedliche und gerechte Welt sowie für die Bewahrung der Schöpfung in ihren Gemeinden fortzusetzen. 
Der Gedankenaustausch mit Führungskräften anderer methodistischer Kirchen in Europa wird die Teilnehmer 
inspirieren und neue Perspektiven dafür eröffnen, wie man einer beunruhigten Welt Hoffnung bringen kann. 

 (ELT) 

Nordeuropa und die baltischen Staaten www.umc-ne.org 

Regionales Projekt 

NEB-101 Baltische Pastorengehälter- und Renten-Fonds 10.000 € 

2008 wurde der »Baltische Pastorengehälter- und Renten-Fonds« eingerichtet. Die Gemeinden bemühen 
sich sehr, unter ihren Mitgliedern ein Bewusstsein für deren finanzielle Eigenverantwortung zu entwickeln. 
Der Plan war, die Unterstützung ab 2023 um 10% pro Jahr zu senken. Allerdings liegen die Gehälter der 
Pastoren inzwischen unter den offiziellen Mindestlöhnen, so dass es umso wichtiger ist, die Unterstützung 
aufrechtzuerhalten, damit die Pastoren ihren Auftrag erfüllen können. Der FMiE bleibt ein wichtiges 
Instrument der Solidarität – damit Pastorenfamilien von den Gehältern leben können. Aber auch, um 
sicherzustellen, dass die Dienste der Pastorinnen und Pastoren weitergeführt werden können, die weit mehr 
umfassen als Gottesdienste, Seelsorge und kirchlichen Unterricht. (WTS) 

Lettland www.umc.lv 

LV-104 Hoffnungszentrum für junge Mütter 18.000 € (OPM) 

Das »Hope Center« bietet jungen alleinerziehenden oder werdenden Müttern einen Zufluchtsort – einen Ort, 
an dem sie leben können, bis ihr Kind geboren ist und sie genug Erfahrung und Wissen gesammelt haben, 
um unabhängig leben zu können. Es gibt viele Lernmöglichkeiten und das Zentrum bietet Beratung und 
Mentoring an. Besonderer Wert wird darauf gelegt, die Frauen zu ermutigen, ihre Ausbildung abzuschließen 
oder eine Berufsschule zu besuchen. Denn das gibt ihnen nicht nur Selbstwertgefühl und das Wissen, wie 
sie ihre Kinder selbstständig erziehen können, sondern ermöglicht ihnen auch finanzielle Unabhängigkeit.

 (DW) 

LV-221 Sommercamps für Kinder aus armen Familien 7.000 € 

Das Wesley Camp ist für viele Menschen, vom Baby bis zum Erwachsenen, ein Ort der Erneuerung, der 
Annahme und der Veränderung des Lebens. Das Wesley Camp wird als »Zuhause« für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene bezeichnet, die sich auf unterschiedliche Weise dem Camp zugehörig fühlen. Das Camp hat 
die Erfahrung gemacht, dass aus Kindern mutige Leiter werden. Es ist der Ort, an dem die Teilnehmenden 
sich zum ersten Mal in ihrem Leben entschieden haben, Christus nachzufolgen, oder ihre Beziehung zu Gott 
und ihren Nächsten erneuert haben. Wir nennen das Camp »Holy Ground«, weil man hier Gott ganz nah 
und am Werk spürt. (DW) 

LV-251 Jugendliche als Diener Gottes 3.000 € 

Die EmK Lettland hat eine Sehnsucht und ein Bedürfnis nach Wachstum. Ein möglicher Weg dahin ist die 
Arbeit mit Jugendlichen und deren Integration in das Leben der Gemeinde. Um das zu tun, müssen wir in 

die Jugend investieren um Nachfolger hervorzubringen, die in der Jugend oder anderen Bereichen der 
Kirche dienen werden. Der Wunsch danach kommt von den Jugendlichen selbst, die lernen wollen glaubens-
basiert zu leiten und ausgerüstet werden wollen. Die Leiterschaft der EmK Lettland möchte dieses Programm 
anbieten erstens, weil wir unsere neuen Leiter vorbereiten wollen; zweitens, weil unsere Kirchen nicht nur 
im Glauben, sondern auch in der Menge wachsen sollen. Das wird uns die Möglichkeit schenken unser 
Missionsfeld durch Projekte außerhalb der Kirchenwände zu erweitern. (ELT) 

LV-261 Von der Jugend für die Jugend 2.000 € 

Die Jugendgruppe der Liepāja UMC startet eine Missionsinitiative zur Unterstützung methodistischer 
Gemeinden in Riga und Kuldīga, wo die Jugendarbeit derzeit ruht. Durch monatliche Abende – mit Gottes-
dienst, Lehre und Gemeinschaft – wollen sie Gemeinschaft aufbauen, den Glauben stärken und dabei 
helfen, Jugendprogramme wieder in Gang zu bringen. Das Projekt fördert junge Leitungspersonen, stärkt 
die Verbindungen zwischen den Gemeinden und bringt neue Energie in die Jugendarbeit in ganz Lettland.

 (BLC) 

http://www.umc-ne.org/
http://www.umc.lv/
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LV-262 Gemeinsam im Glauben – Inklusive Gemeinschaft 7.500 € 

»Gemeinsam im Glauben – Inklusive Gemeinschaft« ist eine Initiative der Methodistischen Kirche in Lettland, 
die thematische Wochenendtreffen für junge Erwachsene, Familien, Senioren und altersgemischte Gruppen 
anbietet. Durch kreative Workshops, Gottesdienste, Geschichtenerzählen und gemeinsame Mahlzeiten 
schafft jede Veranstaltung einen einladenden Raum, um den Glauben zu erkunden, Beziehungen aufzubauen 
und die Botschaft Jesu in einer ungezwungenen, authentischen Atmosphäre zu erleben. Ob am Lagerfeuer, 
bei einer Tasse Tee oder im generationsübergreifenden Dialog – diese Wochenenden fördern das spirituelle 
Wachstum und den Zusammenhalt der Gemeinschaft über alle Altersgruppen hinweg. (NME) 

Mittel- und Südeuropa www.umc-cse.org 

Regionales Projekt 

MSE-101 Gehaltsunterstützung für Pastoren in Mittel- und Südeuropa 25.000 € 

Rund 110 Mitarbeitende leiten die EmK-Gemeinden in den (süd-)östlichen Ländern Mitteleuropas. In Zeiten 
vieler wirtschaftlicher und sozialer Probleme (Armut, Arbeitslosigkeit, Migration) nehmen sie engagiert und 
kreativ die Herausforderung an, von Gottes Liebe zu sprechen – und sie auch zu leben. Ihr Dienst umfasst 
viel mehr als Verkündigung und Seelsorge und bewirkt oft bis weit über die Kirchengrenzen hinaus Gutes. 
Doch obwohl die Eigenfinanzierung steigt und die Gehälter dieser Mitarbeitenden teilweise sehr niedrig sind, 
können die Gemeinden die Mittel dafür nur zum Teil selber aufbringen. (WTS) 

Albanien www.kbm.al 

AL-102 Sommercamp zur Ausbildung von Gemeindeleitern 3.000 € 

Die jährlichen Sommerlager haben sich als hilfreiches Instrument erwiesen, um einheimische Führungskräfte 
zu befähigen, Verantwortung in ihren Gemeinden und für eine positive Veränderung der albanischen 
Gesellschaft zu übernehmen. Es bietet Zeit für Erholung, Gemeinschaft, geistliches Wachstum, Austausch 
und Lernen (z.B. Kommunikation, Entscheidungsfindung, Umgang mit Konflikten usw.). Darüber hinaus 
bringt es Menschen aus allen fünf Ortsgemeinden zusammen und stärkt das Zusammengehörigkeitsgefühl. 
Die stetig wachsende Beteiligung machte es notwendig, zwei Freizeiten pro Jahr durchzuführen. (BLC) 

AL-103 Frühförderungszentrum in Tirana 8.000 € (OPM) 

2018 eröffnete die Stiftung Diakonia Metodiste in Albanien ein Frühförderzentrum in der Stadt Tirana. Ziel 
des Zentrums ist es, Bildungsprogramme für Kinder mit besonderen Bedürfnissen zu entwickeln, die Eltern-
Kind-Beziehung zu stärken, Elternkurse anzubieten und Partnerschaften mit Organisationen und staatlichen 
Schulen zur Integration aufzubauen. Die Arbeit, die von einer interdisziplinären Gruppe von Fachleuten 

geleitet wird, soll Kinder und Eltern ermutigen und befähigen, ihren Weg zu gehen. (DW) 

AL-211 Aufbau neuer Kirchen in Durrës und Buzaishtë 9.000 € 

Die beiden jüngsten Gemeinden der EmK in Albanien befinden sich in Durrës und Buzaishtë. Als wachsende 
Kirchen wollen sie nicht nur für sich bestehen, sondern durch ihr Zeugnis und ihren Dienst zu einer positiven 
Veränderung der Gesellschaft beitragen. Neben den Gottesdiensten, Bibelstudien, der Arbeit mit Jugendlichen, 
Kindern und Frauen werden auch Sprach- und Musikkurse angeboten. (WTS) 

Ungarn www.metodista.hu 

HU-104 Arbeit unter Roma 8.500 € (OPM) 

Roma bilden die ärmste Minderheitengruppe der ungarischen Gesellschaft. Durch den Dienst an ihnen erhalten 
sie Sozial- und Bildungshilfe. Ziel ist es, ihnen die Möglichkeit zu geben, sich stärker in die Gesellschaft zu 
integrieren und ihren Lebensunterhalt besser selbst zu verdienen. Die Aktivitäten umfassen eine Sozialküche 
und -waschküche, pädagogische Unterstützung für Schülerinnen und Schüler der Grund- und Sekundar-
schulen, ein Landwirtschaftsprogramm, die Schulung von Roma in Führungsaufgaben und das Angebot 
materieller Hilfe wie Brennholz, Kleidung oder Lebensmittel. (DW) 

HU-107 Programme an zwei methodistischen Sekundarschulen 2.000 € 

Seit 2013 ist die EmK in Ungarn Trägerin einer Privatschule in Budapest mit rund 450 Studierenden. Dies 
eröffnete der Kirche viele neue Möglichkeiten, mit Jugendlichen und Erwachsenen außerhalb der Kirche zu 
arbeiten. Die Aktivitäten umfassen wöchentlichen Religionsunterricht, gemeinschaftsfördernde und 
geistliche Programme für die Schüler, Englisch-Freizeiten, geistliche Programme und seelsorgerische 
Betreuung für das Lehrpersonal. Im Jahr 2018 hat die EmK in Ungarn positiv auf die Bitte reagiert, die 

Verantwortung für eine zweite Schule zu übernehmen: Ein Gymnasium in Budapest mit ebenfalls rund 500 
Schülern. Im Laufe der Jahre stieg die Zahl der Schüler kontinuierlich an. (NME) 

HU-110 Familiencamp in Ungarn 5.500 € 

Das Familiencamp ist ein langfristiges Projekt der UMC in Ungarn, das seit mehr als zwanzig Jahren durchge-
führt wird. Im Jahr 2022 zählte das Familiencamp etwa 250 Teilnehmer. Im Jahr 2024 lag die Gesamtzahl 
sogar bei über 340 – was die Bedeutung dieses Camps verdeutlicht. Das grundlegende Ziel besteht darin, 

http://www.umc-cse.org/
http://www.kbm.al/
http://www.metodista.hu/
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Gemeinschaft zu schaffen und den christlichen Glauben sowie die methodistische Identität in einer familiären 
Gemeinschaft zu vertiefen. Da viele der Teilnehmer arm sind, helfen die örtlichen Gemeinden diesen 
Menschen, an dieser großen methodistischen Veranstaltung teilzunehmen, denn für viele von ihnen ist es eine 
wirklich wichtige und manchmal lebensverändernde Erfahrung. Für viele Teilnehmer ist das Familiencamp der 
einzige Urlaub im ganzen Jahr. (BLC)  

Nordmazedonien www.emc.mk 

MK-103 Diakoniezentrum »Miss Stone« in Strumica 25.000 € (OPM) 

Rund 170 alte oder behinderte Menschen erhalten fünfmal wöchentlich eine warme Mahlzeit (Suppe, Haupt-
gang, Dessert) nach Hause geliefert. In Notfällen umfasst die Hilfe auch Kleider, Medikamente, Brennholz 
usw. Dieses Angebot verbessert die Lebensbedingungen vieler Menschen und weckt neue Hoffnung. 
Zusätzlich liefert das Zentrum täglich 50 Portionen einer warmen Mahlzeit für Menschen in Armut nach 
Radoviš. Als Antwort auf die Bedürfnisse alter und behinderter Menschen ist zudem ein Hauspflegeprojekt 
erfolgreich aufgebaut worden. (DW) 

MK-107 »Häusliche Pflege« in Strumica 20.000 € (OPM) 

Der Bedarf an medizinischer oder pflegerischer Versorgung für ältere Menschen, die allein in der Stadt 
Strumica leben, nimmt stetig zu, da viele jüngere Angehörige in wirtschaftlich besser entwickelte Länder 
abwandern. Der ambulante Pflegedienst bietet hier Hilfe für einsame Menschen an, um ihre Lebensqualität 

zu verbessern und ihre Selbstversorgung wiederherzustellen. Zu den wichtigsten Tätigkeiten gehören das 
Anlegen von Wundverbänden, physiotherapeutische Massagen, Körperpflege und Raumhygiene. Dadurch 
verbessert sich nicht nur der körperliche Zustand der Betroffenen, sondern auch ihre Fähigkeit, sich trotz 
ihres Alters und ihrer gesundheitlichen Situation zunehmend selbst zu versorgen und ihre Würde zu 
wahren. (DW) 

Polen www.metodysci.pl 

PL-241 Indianerdorf VBS – Zaborze, Polen 5.000 € 

Die EmK Kielce organisiert seit 2007 das Zeltlager »Indianerdorf« in dem kleinen Dorf Zaborze. 18 Tipis in 

Originalgröße wurden 2023 aufgebaut. Das Indianerdorf dauert sechs Tage und findet nur tagsüber statt; 
abends gehen die Kinder wieder nach Hause. 400 Teilnehmer werden in 14 Stämmen von jeweils fünf 
Freiwilligen betreut. Jeder Stamm hat sein eigenes Tipi, in dem sie sich zu biblischen Geschichten, 
indianischen Legenden und einer Mahlzeit treffen. Jeder Tag steht im Zeichen einer Tugend, die den ganzen 
Tag über gelebt wird. Täglich wird eine Vielzahl an Workshops angeboten: Reiten, Bogenschießen, 
indianische Kultur, Kunsthandwerk, Englisch, Gebärdensprache und einiges mehr. Am Samstag gibt es 
sportliche Aktivitäten und einen Wettbewerb. (DW) 

Rumänien www.bisericametodista.ro 

RO-101 Gemeindeentwicklung in Cluj 6.000 € 

Die Mitglieder der EmK in Cluj haben ein brennendes Herz für Gottes Mission – und den Wunsch, Menschen 
ihrer Umgebung mit Gottes Liebe zu erreichen. Auch in anderen Landesteilen möchten sie neue Gemeinden 
gründen. Ihre Aktivitäten umfassen (neben Gottesdiensten, Gebetstreffen und Bibelstunden) eine umfas-
sende Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, verschiedene Aktivitäten für/mit Ukrainern, Frauenkonferenzen, 
Veranstaltungen für Paare, Sport-/Englisch-Freizeiten, Literaturarbeit usw. Das diakonische Engagement in 
umliegenden Dörfern und Programme für Kinder in drei Waisenheimen bieten viele Gelegenheiten, das 
Evangelium mit Worten und Taten weiterzugeben. (NME) 

RO-102 Gemeindegründung in Roma-Dörfern 8.000 € 

Viele Roma sind mit sozialer Ausgrenzung, Armut und Vorurteilen konfrontiert. Was für viele Länder gilt, ist 
auch in Rumänien nicht anders. Engagierte Mitglieder der EmK-Gemeinde Cluj haben durch wöchentliche 
Besuche in den Dörfern rund um Cluj das Vertrauen vieler Roma gewonnen. Sie versuchen, Not zu lindern 

und geistliche Hilfe anzubieten – durch Seelsorge, spezielle Kinderprogramme, Gottesdienste, Glaubens-
kurse und Hauskreise. Große Freude herrscht in Comşeşti, wo 2021 das erste eigene Gebäude der EmK in 
Rumänien eingeweiht wurde, das auch als Gemeinschaftszentrum genutzt wird. (NME) 

RO-103 Aufbau einer neuen Gemeinde in Sibiu 7.500 € 

Im Jahr 2013 wurde ein junger Mann aus der EmK Cluj nach Sibiu gesandt, um dort die zweite EmK-
Stadtgemeinde Rumäniens aufzubauen. Er gründete einen Bibelkreis, lud zu verschiedenen Veranstaltungen 
ein und begleitete einzelne Menschen im Glauben. Von Anfang an bemühte er sich auch um ökumenische 
Beziehungen. Heute gibt es in Sibiu eine hoffnungsvolle Gemeinde mit vielen Aktivitäten: Arbeit mit Frauen, 
Konzerte, evangelistische Veranstaltungen, Teenagerfreizeiten und das Gemeindezentrum Leuchtturm«, in 
dem sich kleine Gruppen treffen können. (NME) 

http://www.emc.mk/
http://www.metodysci.pl/
http://www.bisericametodista.ro/
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Serbien www.facebook.com/umc.serbia 

RS-104 »KORAB« Kindergarten in Pivnice 5.000 € 

Der KORAB Kindergarten dient Kindern aus dem Dorf Pivnice und hat ebenso Einfluss auf ihre Familien. 
KORAB gibt es nun schon seit 20 Jahren und wird von drei bis vier Mitgliedern der Lokalgemeinde der EmK 
geleitet. Der Kindergarten befindet sich in einer ländlichen Gegend, in der es nur einen weiteren Kinder-
garten gibt. Dieser wird staatlich betrieben und hat nur wenig Kapazität Kinder aufzunehmen. Daher wird 

KORAB durch seine zusätzlichen 20 bis 25 Plätze sehr gebraucht. Nicht nur bietet er einen sicheren Ort, an 
dem Kinder sich entwickeln können, sondern hilft auch den Eltern bei der Bildung und fördert gesunde 
Familienbeziehungen. (DW) 

Schweiz 

CH-261 Schlager-Familie 16.000 € 

Der UMC in der Schweiz erhielt das Angebot, Sendungen für einen nationalen, privaten Fernsehsender zu 
produzieren und auszustrahlen, der sich auf Schlager-Musik konzentriert. Bei diesen Sendungen handelt es 

sich um eine tägliche kurze Andacht (»Grüß Gott«), eine wöchentliche Live-Diskussion zu aktuellen und 
relevanten Themen (»Stammtisch«) sowie einen Gottesdienst. Darüber hinaus werden regelmäßig Schlager-
Veranstaltungen vor Ort organisiert, die jeweils bis zu 70 Besucher anziehen. Vor dem Hintergrund einer 
zunehmend säkularisierten Gesellschaft vermittelt die UMC in der Schweiz eine gute Botschaft der Hoffnung 
und Liebe an Menschen – von denen viele verletzt, enttäuscht, krank, einsam oder gebrochen sind –, die 
sonst von keiner Kirche erreicht würden. Dies führt zum Aufbau einer nachhaltigen Gemeinschaft von 
Menschen, die den Mut haben, Schritte auf dem Weg des Glaubens und der Nachfolge zu gehen. (NME) 

CH-262 Internationale Gäste beim Camp der Schweizer UMC Scouts 5.000 € 

Im Sommer 2026 findet in der Schweiz ein nationales Treffen der Schweizer methodistischen Pfadfinder 
statt. 8 bis 14 internationale Teilnehmer aus Kambodscha, Argentinien und Europa werden eingeladen, an 
diesem Lager teilzunehmen und ihre Lernerfahrungen und Erkenntnisse an die kirchlichen Organisationen 
weiterzugeben, die in ihren jeweiligen Heimatländern mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. Dadurch 

erhält das Pfadfindertreffen eine internationale Bedeutung, und durch die Begegnungen und gemeinsamen 
Erfahrungen vervielfachen sich die Segnungen, die es mit sich bringt. (NET) 

Italien, Portugal und Spanien 

Italien www.metodisti.it 

IT-101 Gehaltsunterstützung für Pastoren im internationalen Dienst 10.000 € 

Viele methodistische Gemeinden in Italien sind multikulturell und international geprägt. Ihre Mitglieder sind 
oft arm an materiellen Ressourcen, aber reich an Glauben, Kultur und persönlichen Gaben. Die Pastorinnen 
und Pastoren begleiten die Menschen auf vielfältige Weise und befähigen sie, Verantwortung für sich und 
andere zu übernehmen. (WTS) 

NAZ-261 Eine Tagung zur Ausbildung von Leitungspersonen 7.000 € 

Diese Veranstaltung fördert unser umfassendes Engagement für die wesleyanische Bildung und geistliche 
Prägung und legt den Schwerpunkt auf die Ausbildung von Leitungspersonen, die ein Leben in der Nach-
folge Jesu führen und sich im Gebet auf Gott verlassen. Es wird ein prägendes Umfeld geschaffen, in dem 

Leitungspersonen geistlich gestärkt und dazu befähigt werden, in ihren Ortsgemeinden Gemeinschaften im 
Gebet zu fördern. (ELT) 

Portugal www.igrejametodista.pt 

PT-251 Sommer-Bibelwochen für Kinder, Jugendliche und Frauen 4.500 € 

Die Bibelwochen sind für die Teilnehmer eine wertvolle Möglichkeit ihren Glauben in den Sommerferien zu 
erleben. In einem biblischen christlichen Zentrum finden verschiedene Aktionen statt und Teilnehmer 
können dort essen und übernachten. Viele Aktivitäten beschäftigen sich mit dem christlichen Glauben, 
andere sind Kreativangebote, Ausflüge zu Dörfern oder zum Strand, oder auch verschiedene Spiele. Es gibt 

ein Angebot für Kinder, Teenager, Junge Erwachsene und für Frauen. Familien und Menschen, die sich die 
Teilnahme nicht leisten können, sind dennoch herzlich willkommen dank der Unterstützung durch andere 
EmK Gemeinden. (DW) 

Spanien www.iee-protestante.org 

SP-232 Jugendsynode 4.000 € 

Für die Synode werden fachkundige Mitarbeiter gesucht, die sich in der Arbeit mit Jugendlichen auskennen 
und zum Generalthema der Synode etwas beitragen können. Die Arbeit wird durch Freizeiten ergänzt. 
Dabei geht es um Glauben, Menschenrechte und gute Beziehungen. (BLC) 

http://www.facebook.com/umc.serbia
http://www.metodisti.it/
http://www.igrejametodista.pt/
http://www.iee-protestante.org/
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SP-251 Neuanfänge in Almuñécar, Granada, SEC Mission 3.000 € 

In Almuñécar soll das Zentrum der Spanish Evangelical Mission renoviert werden. Es soll zu einem Ort 
werden, an dem Mission im Mittelpunkt steht und wo neue Ideen und Pläne entstehen können, um mehr 
Menschen zu erreichen. Wir wünschen uns, dass ein Raum entsteht, wo sich Mitglieder und Besucher 
willkommen und wie zu Hause fühlen. Wir werden Wert darauf legen Gemeinschaftsplätze zu erschaffen, an 
denen der Dialog und Austausch von Vision und persönlichen Anliegen möglich wird – alles in einem 
sicheren und grünen Umfeld. (BLC) 
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Fonds für Mission in Europa 

Mitglieder des Ausschusses 

EmK in Deutschland 

Bischof Werner Philipp, Frankfurt, Deutschland 
(Vorsitzender des Fonds)  
Pastor Olav Schmidt, Wuppertal, Deutschland 

EmK in Nordeuropa und Eurasien 

Bischof Knut Refsdal, Oslo, Norwegen 

EmK in Mittel- und Südeuropa 

Bischof Stefan Zürcher, Zürich, Schweiz 

Methodistische Kirche in Britannien und 
Irland 

Pastor Barry Sloan, London, Großbritannien  

Methodistische Kirche in Portugal 

Bischof José Sifredo Teixeira, Porto, Portugal 

Methodistische Kirche in Italien 

Pastor Luca Anziani, Rom, Italien 

 
Die Mitglieder des Fondsausschusses werden von den Mitgliedsorganisationen des Europäischen  
Rates methodistischer Kirchen entsandt und von diesem Gremium bestätigt. www.methodist.eu 

Adressen und Links 

Detaillierte Projektinformationen und Bildmaterial können Sie bei der Geschäftsstelle FMiE oder direkt bei 
den folgenden Kirchenämtern anfordern, die für die Umsetzung der verschiedenen Projekte zuständig sind. 

Die Evangelisch-methodistische Kirche in 
Deutschland  
www.emk.de 

Bischof Werner Philipp 
Kirchenkanzlei 
Dielmannstr. 26 
60599 Frankfurt am Main 
Telefon +49 69 242 52 10 
bischof@emk.de 

EmK-Weltmission 
Pastor Olav Schmidt 
Rudolfstraße 137 
42285 Wuppertal 
Telefon +49 202 767 01 90 
weltmission@emk.de 

Die Evangelisch-methodistische Kirche in  
Mittel- und Südeuropa 
www.umc-cse.org 

Bischof Stefan Zürcher 
Postfach 2111, 
8021 Zürich 1, SCHWEIZ 

Telefon +41 44 299 30 60  
bischof@umc-cse.org 

The United Methodist Church in Northern 
Europe and the Baltics 
www.umc-ne.org 

Bischof Knut Refsdal 
Episcopal office 
Rigensgade 21A 
1316 Kopenhagen K, DÄNEMARK 
Telefon +45 51 33 14 77 
bishop@umc-ne.org 
office@umc-ne.org 

 

Igreja Metodista in Portugal 
www.igrejametodista.pt 

Bispo Sifredo Teixeira 
Praça do Coronel Pacheco 23 
4050-453 Porto, PORTUGAL 
Telefon +351 222 007 410 
bispo@igrejametodista.pt 

Opera per le Chiese Evangeliche Metodiste 
in Italia (OPCEMI) 

www.metodisti.it  

Pastor Luca Anziani, Präsident  
Via Firenze, 38 
00184 Roma, ITALIEN 
Telefon +39 064743695 
metodismo@chiesavaldese.org 

 

FMiE Geschäftsstelle 
Büro »Fonds Mission in Europa« 
c/o Andreas Stämpfli 
Allmendstrasse 7 
4410 LIESETAL, SCHWEIZ 
+41 61 641 60 21 
andreas.staempfli@umc-cse.org 

FMiE Bankverbindung 
Evangelisch-methodistische Kirche 
Weltmission – Spendenkonto 
IBAN: DE65 5206 0410 0000 4017 73 
BIC: GENODEF1EK1 

Bitte zahlen Sie Ihre Spende über Ihre EmK-
Gemeinde oder direkt auf das oben 
aufgeführte Konto der EmK-Weltmission ein.  

Vielen Dank. 
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